
Name:  

 

 

⎯ ⎯ 

Könige Israels 

1 

Station 1: Baue ein Tempelmodell! 
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Station 3: Lückentext 

Die Philister in Kanaan 
Die __________________ waren um 1200 vor Christus über das 

Mittelmeer nach Kanaan eingedrungen. Sie wollten wohl zuerst 

______________ erobern, aber der ägyptische König, der Pharao, konnte 

sie mit seinem ________ und seiner Flotte ________________. Daraufhin 

ließen sich die Philister in ________ Städten der Küstenebene nieder: 

Gat, Ekron, Aschdod, Aschkalon und ___________.  Über jede der fünf 

großen Städte herrschte ein ____________________, und einer von ihnen 

war immer zugleich der Herrscher über alle ________________________. 

In Kriegszeiten befehligte er das Heer. Die Philister hatten 

Berufssoldaten, die ständig trainierten und immer für einen Krieg 

____________ waren. Außerdem besaßen die Philister Waffen aus 

_____________. So waren sie ihren Nachbarvölkern überlegen.  

Auf der Suche nach weiterem Land waren den Philistern enge 

______________ gezogen. Im Süden war die Wüste und dahinter 

wohnten die _____________. Im Norden wohnten die Phönizier, die 

ebenfalls gut __________________ waren. Im Westen war das 

____________________. So konnten die Philister nur noch nach Osten in 

die Berge vordringen. Dort wohnten aber die ____________________. 

Immer wieder griffen die Philister die Israeliten an, töteten und 

zerstörten die _______________ und die Nahrungsvorräte. 

 

Ägypten / bereit / besiegen / bewaffnet / fünf / Fürstenstädte / Gaza / 

Grenzen / Heer / Israeliten / Mittelmeer / Philister / Stadtkönig / Häuser 

/ Eisen / Ägypter 
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Station 4 

Die Stämme Israels und ihre Nachbarn um 
1000 v. Chr. 

Israel ist in 12 Stämme unterteilt, die nach den 12 Söhnen Jakobs benannt sind. Wie 
heißen die 12 Stämme des Volkes Israel? Schreibe sie von Nord nach Süd in die 
Liste: 
 
 Stamm 

1.   

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   

7.   

8.   

9.   

10.   

11.   

12.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Nachbarvölker leben an den Grenzen Israels? 
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Station 5 

Israel will einen König 
Kursbuch Religion elementar 5/6, Seite 94/95 

1. Aus welchen drei Gründen waren die Philister den Israeliten im Kampf 
überlegen? 

 
 

 

 

 

 

2. Wertet das Gespräch aus. Sammelt in einer Tabelle: Was spricht für einen König 
in Israel, was spricht dagegen? 

 
Für einen König in Israel spricht: Gegen einen König spricht: 

  

  

  

  

  

  

  

  

 

3. Warum ist der Prophet Samuel gegen einen König? 

 

 

 

4. Welcher Israelit ist für einen König, wer dagegen? Zählt ab! Wie lautet das 
Ergebnis? 

Dafür: ____________ Dagegen: _______________ Enthaltungen: ________________ 
 
 
 
 



Name:  

 

 

⎯ ⎯ 

Könige Israels 

5 

Station 6 

Davids Erwählung 
Kursbuch Religion elementar 5/6, Seite 96/97 

 

 

 

1 

 

 

2 

 

 

3 

 

 

4 

 

 

5 

 

 

6 

 

 

7 

 

 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Male die 7 Bildsymbole ab und 

schreibe jeweils einen Satz dazu, 

was sie mit David zu tun haben, 

z.B. „David kann gut Harfe 

spielen.“ 
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Station 7 

David und Goliath 
1. Samuel 17 / Sure 2, 251 

 

 
 
  

 

waagerecht 

3. Und David sprach: Der Herr, der mich von dem [...]  
errettet hat, der wird mich auch erretten von diesem  
Philister. Vers 37 
8. David nahm Goliats [...] und tötete ihn. Vers 51 
9. Heerscharen 

senkrecht 

1. Da trat aus den Reihen der Philister ein Vorkämpfer  
heraus mit Namen [...] aus Gat. Vers 4 
2. Und David sprach zu Saul: Ich werde hingehen und mit  
diesem [...] kämpfen. Vers 32  

4. Goliat war sechs [...] und eine Handbreit groß. Vers 4 

5. David besiegte den Philister mit [...] und Stein. Vers 50 
6. David wählte fünf glatte [...] aus dem Bach. Vers 40 
7. [...] war der Sohn des Efratiters aus Bethlehem in Juda, der Isai hieß. Vers 12 
8. David schleuderte einen Stein und traf den Philister an die [...],  
so dass er hinfiel. Vers 49 

Löse das 
Kreuzworträtsel mit 

Hilfe der 
Lutherbibel (1985)! 

Montag, 10. Mai 2004 
Der größte Mann der Welt 
ist nach Deutschland 
gekommen. Leonid Stadnik 
aus der Ukraine ist 2,53 
Meter groß - und wächst 
immer noch, wie er sagt. 

www.n-tv.de 

 
Masterfrage: 
Wie groß war 

Goliath? 
1 Elle = 46 cm 

1 Handbreit = 8 cm 

 

=      

 

H E E R S C H A R E N  
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Station 8 
 

Die Sage von David und Goliath 
 

Beschreibe, was eine Sage ist! 
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Station 10 
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Station 11 
Lies: David macht einen großen Fehler!  
(Kursbuch Religion elementar 5/6 S. 102/103) 
 
Erzähle mit eigenen Worten, was genau passiert ist! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gegen welche der zehn Gebote hat David verstoßen? 
 
 

 

 

 

 

 

 
Nathan erzählt David ein Gleichnis. Warum sagt er ihm seine Kritik nicht direkt? 
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Station 13 
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Station 15 

 

Das (berühmte) salomonische Urteil 
1. Könige 3,16-28 

 

Erzähler: Bald darauf kamen zwei Frauen zum König. Er sollte ihren 
Rechtsstreit entscheiden. Die erste Frau sprach: 

Erste Frau: ,,Mein Herr, diese Frau und ich wohnen zusammen. In ihrem Haus 
bekam ich mein Kind, und drei Tage später kam ihr Kind. Kein Fremder wohnt 
im Haus, der Zeuge sein könnte; wir waren ganz allein. In der Nacht hat sie ihr 
Kind im Schlaf erdrückt. Da stand sie auf und vertauschte heimlich die 
Kinder. Ihr totes Kind legte sie mir in die Arme und nahm sich meinen Sohn. 
Als ich in der Frühe aufstand, fand ich das tote Kind neben mir und erschrak. 
Doch dann sah ich: es war nicht mein eigenes Kind!“  

Erzähler: Doch die andere Frau widersprach ihr und sagte:  

Andere Frau: „Nein, mein Sohn lebt, und dein Sohn ist tot!“  

Erzähler: So redeten sie hin und her vor dem König. Da sprach der König:  

König Salomo: ,,Gebt mir ein Schwert!“  

Erzähler: Als es gebracht worden war, befahl er:  

König Salomo: ,,Schneidet nun das lebende Kind in zwei Teile und gebt 
jeder eine Hälfte.“  

Erzähler: Da stieg glühende Liebe auf im Herzen der Mutter. Voll Erbarmen 
rief sie:  

Erste Frau: ,,Mein Herr, gebt ihr das Kind, nur lasst es am Leben!“  

Erzähler: Die andere Frau aber sprach:  

Andere Frau: ,,Schneidet nur zu! Weder ihr noch mir soll das Kind 
gehören. 

Erzähler: Da entschied der König:  

König Salomo: ,,Die da drüben ist die Mutter, gebt ihr das lebende Kind.“ 

Erzähler: In ganz Israel hörte man von diesem Rechtsspruch. Ehrfürchtig 
sagte man: 

Das Volk: ,,Diesem König hat Gott die rechte Weisheit gegeben, das Recht 
zu finden. Im rechten Augenblick weiß er das Rechte zu tun.“ 
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Station 16 

Lebensweisheiten 
Die Sprüche Salomos 

Als Geschöpf steht der Mensch in einer Welt voller Möglichkeiten. Aber: Wer die 
Wahl hat, hat die Qual, und steht damit in der Gefahr, das Falsche zu tun und das 
Richtige zu lassen. Was richtig und was falsch ist, richtet sich nach dem, was den 
Menschen nützt oder ihnen schadet. Auf dem Weg von „Versuch und Irrtum“ haben 
die Menschen Erfahrungen gesammelt. Diese Lebenserfahrungen haben die 
Menschen in Form von Sprichwörtern weitergegeben. Diese Sprichwörter sollten den 
Menschen helfen, sich im Leben besser zurechtzufinden. Im Laufe der Zeit wurden 
diese Sprichwörter gesammelt und im Buch der Sprüche niedergeschrieben. Weil 
König Salomo für seine Weisheit besonders berühmt war, hat man dem Titel des 
Buches seinen Namen hinzugefügt. 
 
Weranderneinegrubegräbt,fälltselbsthinein. 
 

 

Wenndichdiebösenbubenlocken,sofolgeihnennicht. 
 

 

Denfaulenwirdesmangelnanhabundgut,diefleißigenabererlangenreichtu
m.  
 

 

Wersichübereinesanderenunglückfreut,wirdnichtungestraftbleiben. 
 

 

Tudeinenmundauffürdiestummenundfürdiesachealler,dieverlassensind.  
 

 

Fürchtegottundhalteseinegebote,denndasgiltfürallemenschen. 
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Station 18 

 


